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Abb. 01: Bavierpark in Alt-Erkrath
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Für die Entwicklung von Kindern 

und Jugendlichen ist es wich! g, 

dass diese ausreichend Spiel- und 

Bewegungsmöglichkeiten sowie 

Aufenthaltsräume in ihrem Um-

feld vorfi nden. Dabei befi nden sie 

sich in einem Prozess der Raum-

aneignung, der mit zunehmendem 

Alter mit einer Erweiterung des 

Ak! onsradiusses korreliert. Dies 

bedeutet auch, dass die Spiel- 

und Bewegungsfl ächen den 

individuellen und altersbedingten 

Bedürfnissen angepasst sein 

und vielfäl! ge Ansprüche unter 

anderem an Aussta$ ung und Ge-

staltung erfüllen müssen.  

Große, individuell gestaltete und 

a$ rak! ve Spielfl ächen in zentraler 

Lage erfreuen sich großer Be-

liebtheit bei der gesamten 

Stadtbevölkerung. Dagegen ver-

waisen vielerorts Spielplätze 

aufgrund fehlender NutzerInnen 

in alternden Wohngebieten. Zu-

dem prägt das sich ändernde 

Nutzungsverhalten von Kindern 

und Jugendlichen den Wandel des 

Spiel- und Bewegungsraums. Die 

Nutzungsintensität einer Spiel-

fl äche wird also neben räumlichen 

Gegebenheiten auch durch demo-

grafi sche und (bildungs-)poli! sche 

Entwicklungen beeinfl usst. 

Generell lassen sich im Bestand 

folgende Entwicklungen beob ach-

ten:

▪ Mangels a$ rak! ver Spielgeräte, 

Gestaltqualität oder Aufenthalts-

möglichkeiten weichen Kinder 

(bzw. deren Eltern) und Jugend-

liche – sofern Alterna! ven 

be  ste h en – auf umliegende 

Fläch en aus. Una$ rak! ve Spiel-

fl ächen bleiben ungenutzt. 

▪ Die Neuanlage oder Sanierung 

von Spielfl ächen kann zu räum-

lichen Verlagerungen führen 

und eine Nichtnutzung einzelner 

Spielfl ächen bewirken. 

▪ Ganztagsschulen wirken sich 

auf die Freizeitgestaltung von 

Kindern und Jugendlichen und 

somit auf die Nutzung von Spiel-

fl ächen aus.

▪ Aufgrund demografi scher Ent-

wicklungen sind potenzielle 

Spiel  fl ächennutzer unterreprä-
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sen  ! ert. Auf Quar! ersebene 

kann dies zur Folge haben, dass 

Spiel fl ächen verwaisen.

Für die zielgruppen- und nutzer-

gerechte Planung soll die 

zu kün# ige, gesamtstäd! sche 

Ent wicklung von Spielplätzen in 

der Stadt Erkrath in einer Spiel-

platzbedarfsplanung langfris! g 

verankert werden. Die Stadt Erk-

rath will so die zukun# sorien! erte 

Planung von Spielfl ächen unter 

Be rücksich! gung der Bedürf-

nisse der NutzerInnen und sich 

wan delnder demografi scher und 

fi nanzieller Rahmenbedingungen 

ermöglichen. Dabei werden 

sowohl quar! ersbezogen als auch 

gesamtstäd! sch Entwicklungs-

möglichkeiten aufgezeigt. Dies 

kann sowohl zu Flächenauf-

wertungen als auch zur Aufgabe 

vereinzelter Flächen führen. 

Das Planungsinstrument der 

Spielplatzbedarfsplanung er-

fasst zunächst alle vorhandenen 

Spiel-, Sport- und Freifl ächen 

und bewertet sie in ihrem Be-

stand. Dabei werden Potenziale 

und Versorgungslücken analysiert 

und Lösungsmöglichkeiten auf-

gezeigt. Als Orien! erungsrahmen 

für die kommunale Poli! k und 

Stadtverwaltung, aber auch für 

bürgerscha# liches Engagement, 

Schulen und Vereine unterstützt 

die Spielplatzbedarfsplanung die 

gewünschten Entwicklungen. 

Durch die Aufstellung von Leit-

linien und Bündelung von 

Res sourcen kann die Entwicklung 

stets an aktuelle Veränderungen 

in der Stadt angepasst werden 

und reagieren. Zudem kann die 

Spielplatzbedarfsplanung als 

Steuerungselement für Pfl ege- 

und Unterhaltungsmaßnahmen 

verstanden werden.

Die Stadt Erkrath hat bereits 

ein Spielplatzkataster aus dem 

Jahr 2006, das bis heute Berück-

sich! gung fi ndet. Es gilt nun, 

dieses zu überarbeiten und an 

die aktuellen Themen in der Ent-

wicklung der Stadt anzupassen 

und in einer Spielplatzbedarfs-

planung zusammenzufassen.
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Als informelles Planungsinstru-

ment auf gesamtstäd! scher Ebene 

bildet eine Spielplatzbedarfs-

planung eine Orien! erungshilfe 

für die kommunale Poli! k und 

Verwaltung. Ziel der Spielplatz-

bedarfsplanung in der Stadt 

Er krath ist neben fi nanziellen, 

gesellscha# lichen und demo-

grafi schen Gesichtspunkten  

vor allem die quan! ta! ve und 

qualita! ve Aufwertung der 

bestehenden öff entlichen Spiel-

fl ächen. So sollen die bereits 

be stehenden Flächen a& rak! ver 

für Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene werden oder ihre schon 

vorhandene Qualität erhalten und 

gesichert werden.   

Die Aufstellung der Spielplatz-

bedarfsplanung umfasst drei 

wich! ge Bausteine:

Erhebung und Bewertung – Der 

Spielplatzsteckbrief

Zunächst werden alle öff entlichen 

Spielfl ächen im Stadtgebiet er-

hoben und bewertet. Diese 

Bestandserhebung wird in so-

genannten Spielplatzsteckbriefen 

zusammengefasst. Darin werden 

die einzelnen Spielfl ächen 

verortet, charakterisiert und ana-

lysiert. Die Spielplatzsteckbriefe 

werden während des Prozesses 

kon! nuierlich fortgeschrieben 

und um Handlungsempfehlungen 

ergänzt. Sie werden so konzipiert, 

dass sie in regelmäßigen Ab-

ständen aktualisiert werden 

können und kün# ig das 

zentrale Medium für ein Spiel-

fl ächen-Monitoring bilden.

Beteiligung – Experten in eigener 

Sache

Um ein vollständiges Gesamt-

bild der öff entlichen Spielfl ächen 

zu erhalten, wird die Aufstellung 

der Spielplatzbedarfsplanung 

von einem umfangreichen Be-

teiligungsprozess begleitet.  

Dieser Prozess richtet sich an alle 

Nutzerinnen und Nutzer der Spiel-

fl ächen und im Besonderen an 

die Kinder und Jugendlichen der 

Stadt Erkrath. Die Anregungen der 

Bevölkerung aus zwei Beteiligungs-

veranstaltungen in Erkrath (für 

die Spielfl ächen in Alt-Erkrath und 

Unterfeldhaus) und in Hochdahl 

(für die Spielfl ächen in Hochdahl) 

werden in die Spielplatzsteck-

2 G���(%�*"�
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briefe eingearbeitet und für die 

Handlungsempfehlungen berück-

sich! gt. 

Das lokale Expertenwissen der 

Nutzenden ergänzt somit das 

Wissen der PlanerInnen aus der 

Bestandserhebung und Analyse 

auf eine besondere Weise. Vor 

allem die Nutzungsmuster und 

–intensität der Nutzenden und 

deren Begleitpersonen für die 

einzelnen Spielfl ächen gilt es in der 

Aufstellung der Spielplatzbedarfs-

planung zu berücksich! gen.

Neben den beiden schon 

erwähnten öff entlichen Beteili-

gungsterminen für Kinder, 

Jugendliche, Eltern und Großeltern 

und interessierten Bürgerinnen 

und Bürgern ist im März 2019 

auch das Kinderparlament und 

der Jugendrat der Stadt Erkrath 

beteiligt worden. So wird sicher-

gestellt, dass die Bedürfnisse 

der Kinder als Hauptnutzenden 

im Besonderen in die Spielplatz-

bedarfsplanung einfl ießen. 

Der Jugendhilfeausschuss der 

Stadt Erkrath ist durchgehend 

über den Inhalt und den aktuellen 

Stand der Spielplatzbedarfspla-

nung informiert worden. 

Zusammenführung: Die Spiel-

platzbedarfsplanung

Zentrales Element der Spiel-

platzbedarfsplanung ist neben 

den Spielplatzsteckbriefen ein 

in tegriertes, gesamtstäd! sches 

Planwerk, das die zukün$ ige Ver-

sorgungssitua! on zeigt und die 

Entwicklungsziele für die einzel-

nen Spielfl ächen darstellt. 

Abb. 02: Beteiligung im Kinderparlament
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Für öff entliche Spielfl ächen wie 

Spielplätze und Bolzplätze be-

stehen Rechtsvorschri# en und 

Richtlinien, die es zu beachten 

bzw. zu berücksich$ gen gilt. 

Während das Baugesetzbuch 

(BauGB) konkrete Hinweise zur 

Berücksich$ gung von Kinder- und 

Jugendinteressen sowie zur früh-

zei$ gen Beteiligung im Zuge der 

Bauleitplanung liefert, sind für 

die gesamtstäd$ sche Spielplatz-

bedarfsplanung die DIN 18034 

und ein Runderlass des Landes 

Nordrhein-Wes% alen relevant.

In § 1 des BauGB werden die 

Grundsätze und Aufgaben der 

Bauleitplanung defi niert. In Ab-

satz 6, Nr. 3 heißt es, dass „[b]ei 

der Aufstellung der Bauleitpläne 

[..] insbesondere […] die sozialen 

und kulturellen Bedürfnisse der 

Bevölkerung, insbesondere die 

Bedürfnisse der Familien, der 

jungen, alten und behinderten 

Menschen […] sowie Belange […] 

von Sport, Freizeit und Erholung“ 

zu berücksich$ gen sind. Somit 

sind alle Gemeinden im Sinne der 

Daseinsvorsoge dazu angehalten, 

ein funk$ onierendes System aus 

Freizeiteinrichtungen zu ent-

wickeln und zu unterhalten. Dabei 

regelt § 3 BauGB die frühzei$ ge 

Beteiligung der Öff entlichkeit. 

§ 5 und § 9 konkre$ sieren die 

Anforderungen in Bezug auf 

die gesamtstäd$ sche Flächen-

nutzungsplanung bzw. die Inhalte 

von Bebauungsplänen.

Konkrete Hinweise zur baulichen 

Gestaltung von Spielfl ächen lie-

fert die DIN 18034 Spielplätze und 

Freiräume zum Spielen.  

Anforderungen und Hinweise für 

die Flächensicherung, die Planung 

und den Betrieb. Die darin 

enthaltenen Ziel- und Qualitäts-

vorstellungen zur Erreichbarkeit, 

Bewegungsförderung und Raum-

bildung können als maßgebend 

für die Bewertung vorhandener 

Spielfl ächen betrachtet werden. 

Als Spielfl ächen werden hier ne-

ben klassischen Spielplätzen auch 

Schulhöfe, Plätze und weitere 

Freizeiteinrichtungen klassifi ziert, 

sodass der Vielfäl$ gkeit der Raum-

nutzungsmuster von Kindern und 

Jugendlichen Rechnung getragen 

wird.
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In Nordrhein-Wes! alen liefert 

der Runderlass des Innen-

ministers vom 31.7.1974 mit 

Stand vom 21.6.2016 Hinweise 

für die Planung von Spielfl ächen. 

Die Verpfl ichtung der Gemeinde 

zur Bereitstellung öff entlicher 

Spielfl ächen gemäß BauGB 

wird hier präzisiert, indem Aus-

sagen über die Anzahl von 

Spielfl ächen sowie deren räum-

liche Verteilung getroff en werden. 

Demnach ist für das gesamte Ge-

meindegebiet ein integriertes 

Spielfl ächensystem zu entwickeln. 

Die Spielfl ächen werden dabei in 

die drei Spielplatzkategorien A, B 

und C mit einem Geltungsbereich 

vom gesamten Ort bis zum Wohn-

block unterteilt. Der Spielbereich 

A hat dabei als Spielplatz für den 

gesamten Ort bzw. Ortsteil einen 

Einzugsbereich von 1.000 m. Die 

zentrale Funk$ on richtet sich an 

alle Altersklassen und soll „mög-

lichst vielfäl$ ge Spielbetä$ gungen 

– auch für Erwachsene“ ermög-

lichen. Dafür ist eine Fläche von 

mindestens 1.500 m² vorgesehen. 

Spielbereiche der Kategorie B 

sind für schulpfl ich$ ge Kinder be-

s$ mmt und richten sich an deren 

„Erlebnis- und Betä$ gungsdrang“. 

Diese Spielfl ächen benö$ gen eine 

Fläche von mindestens 400 m² und 

sollten nicht weiter als 500 m vom 

Wohnort en! ernt sein. Im Spiel-

bereich der Kategorie C sind die 

Spieleinrichtungen entsprechend 

der Bedürfnisse von Kleinkindern 

und jüngeren Schulkindern zu 

wählen. Diese Spielfl ächen sollten 

eine Größe von 60 m² nicht unter-

schreiten und maximal 200 m vom 

Wohnort en! ernt sein.
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Öff entliche Spielfl ächen liegen für 

gewöhnlich im gesamten Stadt-

gebiet verteilt. Dies bedeutet auch, 

dass sich die Kinder und Jugend-

lichen, als HauptnutzerInnen von 

Spielfl ächen, ihre Spielfl ächen und 

ihren städ# schen Spielraum im 

Laufe ihres Lebens erst erschließen 

müssen. Diese Raumaneignung 

korreliert mit zunehmendem 

Alter der Kinder und Jugend-

lichen auch mit der Erweiterung 

ihres Ak# onsradiusses in der 

Stadt. Kleinkinder beschränken 

ihre Ak# vitäten o$  auf das direkte 

häusliche Umfeld, Schulkinder 

bewegen sich dagegen schon 

frei im gesamten Wohnquar# er 

und Jugendliche nutzen in aller 

Regel das gesamte Stadtgebiet 

als Spiel- und Bewegungsfl äche 

in ihrer Freizeit. Da diese Räume 

häufi g nicht miteinander vernetzt 

sind, ist in diesem Zusammen-

hang von einer Verinselung der 

Raumnutzung die Rede. Kinder 

und Jugendliche nehmen somit 

Fragmente eines Gesamtraumes 

wahr, mit zunehmendem Alter 

in meist größerer Anzahl. Bei der 

Entwicklung und Aussta& ung 

dieser Raumfragmente, also der 

Spielplätze, Spor' lächen und Treff -

punkte, sind je nach Altersklasse 

unterschiedliche Anforderungen 

zu berücksich# gen. 

Kinder und Jugendliche erweitern 

mit zunehmendem Alter nicht 

nur ihren Ak# onsradius, sondern 

stellen sich auch immer wieder 

neuen Herausforderungen. Dies 

ist bei der Gestaltung und Aus-

sta& ung von Spielfl ächen zu 

berücksich# gen. So können Kinder 

beim Spiel ihre persönlichen 

Grenzen austesten und erweitern. 

Dabei ist insbesondere die Ent-

wicklung motorischer Fähigkeiten 

von großer Bedeutung. Durch 

ein abwechslungsreiches Spiel-

angebot laden Spielfl ächen zur 

Bewegung ein und stellen somit 

eine wich# ge Ergänzung zum Ver-

eins- oder Schulsport dar. 

Bei der Aussta& ung von Spiel-

plätzen ist zwischen formellen 

und informellen Spielangeboten 

zu diff erenzieren. Das formelle 

Spielangebot beschreibt dabei 

die Angebotsvielfalt, die durch die 

Bereitstellung von Spielbereichen 

und Spielgeräten ermöglicht wird. 

Je nach Aussta& ung und Vielfalt 
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kann so ein Spielplatz entstehen, 

der sich nur an Kleinkinder 

richtet oder mit umfangreicheren 

Spielgeräten weitere Alters-

klassen anspricht. Eine hohe 

A! rak" vität bieten Spielplätze 

jedoch erst, wenn das formelle 

Spielangebot um informelle Spiel-

bereiche ergänzt wird. Diese 

Bereiche zeichnen sich durch 

die Möglichkeit zur individuellen 

Raumaneignung der Kinder außer-

halb der geplanten Spielbereiche 

aus. So bieten beispielsweise 

Wiesen, Hecken oder kleine Ge-

wässer ideale Voraussetzungen 

für krea" ves Kinderspiel, bei 

dem o#  der Umgang mit Natur-

materialien im Vordergrund steht. 

Die Kombina" on von formellen 

und informellen Spielangeboten 

trägt ferner zu einer Vielsei" gkeit 

der Anlagen bei, die die Sinne der 

Kinder umfangreich fordert.

Jugendliche haben grundsätz-

lich andere Ansprüche an den 

öff entlichen Raum, die sich von 

(kleineren) Kindern deutlich unter-

scheiden. Teils abhängig von Alter, 

Geschlecht und sozialer Herkun#  

ist die Verfügbarkeit unterschied-

licher Raumtypen für Jugendliche 

von großer Bedeutung. Neben 

den öff entlichen Freiräumen wie 

Spiel- und Bolzplätzen, Parks, 

Grünfl ächen, Straßenraum und 

Fußgängerzonen spielen an-

sonsten die Freiräume von 

Schulen, Binnenräume wie Kauf-

häuser und informelle Räume wie 

Brachen einen wich" ge Rolle in 

der Raumaneignung von Jugend-

lichen. Dabei steht nicht mehr 

Spielen im eigentlichen Sinne im 

Mi! elpunkt, sondern die Jugend-

lichen nutzen diese Orte als 

Treff punkte und Kommunika" ons-

orte. Insbesondere Räume wie 

Fußgängerzonen dienen ebenfalls 

einer Repräsenta" onsfunk" on. 

Sie sind Orte der Interak" on 

zwischen Gleichaltrigen und 

Menschen anderer Alters-

gruppen, Orte der Erkundung, 

des Ausprobierens, der Selbstdar-

stellung und der Selbsten& altung. 

Teilweise sind sie Rückzugsorte 

abseits der Familie oder Schule 

und bilden häufi g einen Kontrast 

zu Räumen, an denen Jugendliche 

geregelten Ak" vitäten nachgehen. 

Die in öff entlichen Freiräumen 

und teils priva" sierten Stadt-
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räumen selbst gestaltete Freizeit 

von Jugendlichen kennzeichnet 

sich durch einen geringen Grad 

an Organisa! on. Es dominieren 

Ak! vitäten wie Rumhängen, Chil-

len, Beobachten, Freunde treff en 

sowie Sport und Bewegung. (vgl. 

Reicher in Kemper; Reutlinger 

(Hrsg.) 2015: 88 f.) 

Unabhängig davon, ob Stadt-

räume die oben genannten 

Kriterien erfüllen, suchen sich 

Jugendliche kon! nuierlich neue 

Räume, die sie für Ihre Zwecke 

selbst gestalten und die sie sich 

eigenständig aneignen können. 

Sie neigen zu einer individuellen, 

subjek! ven Interpreta! on 

von Stadträumen, die sich Er-

wachsenen häufi g nicht erschließt 

und bisweilen zu Konfl ikten 

führen kann. (vgl. Leuenberger 

in Kemper; Reutlinger (Hrsg.) 

2015: 122 f.) Verkannt wird 

dabei jedoch, dass Jugendliche 

als Nutzer öff entlicher Räume 

zu einer Bereicherung des ge-

sellscha% lichen Lebens beitragen 

und die Belebung einer Stadt, die 

soziale Kontrolle des öff entlichen 

Raums und schließlich den 

Genera! onenaustausch maßgeb-

lich beeinfl ussen (vgl. Kemper; 

Herzog in Kemper; Reutlinger 

(Hrsg.) 2015: 182).

Abb. 03: Zeichnung an einer Schulwand
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Abb. 04: Skateanlage in Hochdahl
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Die Stadt Erkrath liegt im Kreis 

Me! mann und erhielt die 

Stadtrechte im Jahr 1966. Seit 

1975 besteht die Stadt aus den 

drei Stad! eilen Alt-Erkrath, 

Unterfeldhaus und Hochdahl. Alt-

Erkrath und Unterfeldhaus liegen 

im Westen des Stadtgebietes 

und werden durch die Bundes-

autobahn A3 von Hochdahl im 

Osten getrennt. Über die BAB 

A3 ist Erkrath verkehrsgüns" g 

angeschlossen. Im Übergang 

zwischen Rheinebene und 

Bergischem Land liegt die Stadt 

Erkrath zwischen der Landes-

hauptstadt Düsseldorf im Westen, 

der Stadt Wuppertal im Osten, 

dem Ruhrgebiet im Norden und 

der Stadt Hilden im Süden.  

Das Stadtgebiet grenzt an über-

regional bekannte Freiräume 

wie das Neandertal an. Weitere, 

regional bedeutsame Freiräume 

sind beispielsweise der zu Düssel-

dorf zählende Unterbacher See 

und der Hildener Stadtwald. Im 

3.1 L#&! �' R#('

Abb. 05: Erkrath Lage im Raum
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Stadtgebiet selber sind zahlreiche 

innerstäd! sche Grünfl ächen zu 

fi nden. Durch die hohe Zahl an 

Freiräumen und die vielsei! gen 

Erholungsmöglichkeiten in diesen 

grünen Räumen zählt Erkrath als 

„Stadt im Grünen“. 

Mit knapp 46.500 Einwohnern 

zählt Erkrath als Mi$ elstadt. 

Hochdahl ist mit ca. 28.000 Ein-

wohnern und einem Anteil an 

0-17-Jährigen von 17,9% der 

bevölkerungsreichste Stad$ eil, 

ge folgt von Alt-Erkrath mit ca. 

13.000 Einwohnern und 13,75% 

0-17-Jährige und Unterfeldhaus 

mit ca. 5300 Einwohnern und 

11,97% 0-17-Jährige.  

Für Kinder und Jugendliche ver-

fügt die Stadt Erkrath über 

verschiedene Betreuungs-, Bil-

dungs- und Freizeiteinrichtungen. 

Neben den unterschiedlichen 

Schultypen und Kindertages-

stä$ en zählt zu diesem Angebot 

ebenfalls eine hohe Anzahl an 

öff entlichen Spielfl ächen. Im 

Stadtgebiet verteilt liegen ins-

gesamt 69 Spielfl ächen, inklusive 

Bolzplätzen, 2 Skateanlagen und 

12 Schulhöfe.  Die genannten 

Einrichtungen und Anlagen ver-

deutlichen die Bandbreite und 

Themenvielfalt, mit der sich die 

Planung im Zuge der Erstellung 

des Spielfl ächenleitplans aus-

einandersetzt.
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Die Stadt Erkrath ha! e zum 

S" chtag 31.12.2018 46.431 Ein-

wohner. Davon waren mit 23.892 

Menschen ca. 51 % weiblich und 

mit 22.539 Menschen ca. 49 % 

männlich. 

Insgesamt sind ca. 16 % der Ein-

wohnerinnen und Einwohner 

im Alter von 0-17 Jahren. Das 

entspricht einer Zahl von 7.493 

Kindern und Jugendlichen in der 

Gesamtstadt Erkrath. Spezifi scher 

bedeutet dies, dass 13 % der Ein-

wohnerinnen und Einwohner im 

Alter von 0-14 Jahren sind und 

3 % im Alter von 15-17 Jahren. 

Mit gut 28.000 Einwohnern (ent-

spricht ca. 60,5 %) ist Hochdahl 

der größte der drei Stad! eile, ge-

folgt von Alt-Erkrath mit 13.104 

Einwohnern (ca. 28 %). Unterfeld-

haus ist mit 5.308 Einwohnern 

(ca. 11,5 %) der kleinste Stad! eil.

In Alt-Erkrath liegt der Anteil 

der Bevölkerung im Alter von 

0-14 Jahren bei ca. 11 % und 

somit unterhalb des gesamt-

städ" schen Durchschni! s. Der 

Anteil an 15-17-Jährigen liegt mit 

3 % genau im gesamtstäd" schen 

Durchschni! . Den größten Anteil 

innerhalb der Bevölkerung Alt-Erk-

raths bilden die 18-64-Jährigen 

mit ca. 57 % und somit knapp 

weniger als in der Gesamtstadt. 

3.2 B�������!"# !"$ $�%&#�'()*+,� E"-/)+��!"#

Abb. 06-07: Altersverteilung in Alt-Erkrath
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In Unterfeldhaus liegt der An-

teil der 0-14-Jährigen mit ca. 10 

% deutlich unter dem Schni!  der 

Gesamtstadt und ist auch der 

geringste im Vergleich zwischen 

allen drei Stad! eilen. Mit 2 % gibt 

es nur einen minimal geringeren 

Anteil an 15-17-Jährigen in 

Unterfeldhaus im Vergleich zur 

Gesamtstadt. Mit ca. 36 % über 

65-Jährige ist Unterfeldhaus mit 

Abstand der älteste Stad! eil in 

Erkrath.

Im bevölkerungsreichsten Stadt-

teil Hochdahl liegt der Anteil 

an 0-14-Jährigen bei 15 % und 

damit über dem städ" schen 

Durchschni! . Der Anteil an 15-

17 Jährigen liegt mit 3 % genau 

gleich auf mit dem in der Gesamt-

stadt. Mit 59 % liegt der Anteil an 

18-64-Jährigen knapp über dem 

von Erkrath.

Für den Kreis Me! mann liegt eine 

Bevölkerungsvorausberechnung 

bis zum Jahr 2040 vor. Anhand 

dieser Berechnung lässt sich 

erkennen, dass die Bevölkerungs-

zahlen bis 2030 leicht ansteigen 

werden, um dann bis 2040 wieder 

stärker zu fallen. Bei der Haupt-

nutzergruppe von Spielfl ächen 

im Alter von 0-14 Jahren steigt 

die Bevölkerungszahl voraus-

sichtlich bis 2031 und sinkt ab 

Teilraum
0-5 Jahre 

absolut

Anteil im Teil-

raum 

6-14 Jahre 

absolut

Anteil im 

Teilraum 

15-17 Jahre 

absolut

Anteil im Teil-

raum 

18-24 Jahre 

absolut

Gesamtstadt 2490 5,36% 3687 7,94% 1316 2,83% 3006

Alt-Erkrath 595 4,54% 858 6,55% 334 2,55% 845

Unterfeldhaus 197 3,71% 350 6,59% 113 2,13% 246

Hochdahl 1698 6,06% 2479 8,85% 869 3,10% 1915

Abb. 08-09: Altersverteilung in Unterfeldhaus

Tabelle 1: Bevölkerungsverteilung der Stadt Erkrath nach Alter und Teilraum
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diesem Jahr wieder. Von dieser 

Grundlage ausgehend, lässt sich 

auch für die Stadt Erkrath eine 

solche Bevölkerungsentwicklung 

annehmen. Dies zeigt, dass die 

vorhandenen Spielfl ächen auch 

in Zukun"  ein wich# ges Angebot 

für die Freizeitgestaltung von 

Kindern und Jugendlichen bieten 

(müssen).

Anteil im Teil-
raum 

25-64 Jahre 
absolut

Anteil im Teil-
raum 

65-74 Jahre 
absolut

Anteil im Teil-
raum 

75-120 Jahre 
absolut

Anteil im Teil-
raum 

6,47% 23891 51,45% 5293 11,40% 6748 14,53%

6,45% 6690 51,05% 1480 11,29% 2302 17,57%

4,63% 2478 46,68% 945 17,80% 979 18,44%

6,83% 14723 52,55% 2868 10,24% 3467 12,37%

Abb. 10-11: Altersverteilung in Hochdahl
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Alt-Erkrath

0-5 Jahre 
absolut

Anteil im Teil-
raum 

6-14 Jahre 
absolut

Anteil im 
Teilraum 

15-17 Jahre 
absolut

Anteil im Teil-
raum 

595 4,54% 858 6,55% 334 2,55%

Unterfeldhaus

0-5 Jahre 
absolut

Anteil im Teil-
raum 

6-14 Jahre 
absolut

Anteil im 
Teilraum 

15-17 Jahre 
absolut

Anteil im Teil-
raum 

197 3,71% 350 6,59% 113 2,13%

Abb. 12: Bevölkerungsverteilung im Stadtgebiet

Tabelle 2: Bevölkerungsverteilung der Stadt Erkrath nach Alter im Stad! eil Alt-Erkrath

Tabelle 3: Bevölkerungsverteilung der Stadt Erkrath nach Alter im Stad! eil Unterfeldhaus
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Hochdahl

0-5 Jahre 
absolut

Anteil im Teil-
raum 

6-14 Jahre 
absolut

Anteil im 
Teilraum 

15-17 Jahre 
absolut

Anteil im Teil-
raum 

1698 6,06% 2479 8,85% 869 3,10%

Tabelle 4: Bevölkerungsverteilung der Stadt Erkrath nach Alter im Stad! eil Hochdahl
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3.3 Ö�������!"� S#�����$!"�� �� E%&%'�"

Die Stadt Erkrath zählt mit Stand 

vom März 2019 insgesamt 86 

öff entliche Spielfl ächen. Darunter 

befi nden sich neben klassischen 

Spielplätzen auch Bolzplätze, 

Schulhöfe und Grünfl ächen, 

die lediglich  planungsrecht-

lich für Spielfl ächen gesichert 

sind, derzeit aber nicht über 

Spielgeräte verfügen. Einen 

ersten Überblick über die grobe 

Verteilung von öff entlichen Spiel-

fl ächen und Spielfl ächentypen 

– auch in Rela$ on zur Anzahl aller 

0-17-Jährigen – liefert die nach-

folgende Tabelle: 

Teilraum Einwohner 
0-17 Jahre

Anzahl öff entlicher 
Spielfl ächen in Be-

trieb im 
Teilraum

Spielplätze
inkl. 

Bolzplätze

Schul-
höfe

Skateanlagen zusätzlich: nicht in 
Betrieb, planungs-

rechtlich gesicherte 
Grünfl ächen

Gesamtstadt 7493 68 54 12 2 18

Alt-Erkrath 1787 19 14 4 1 3

Unterfeld-
haus 660 10 9 1 - 7

Hochdahl 5046 39 31 7 1 8

Tabelle 5: Verteilung von Spielfl ächen im Bezug auf die Zielgruppe
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Auff ällig ist, dass in Unterfeldhaus 

im Verhältnis zu den Spielfl ächen 

mit Aussta# ung viele Grünfl ächen 

für Spielfl ächen planungsrecht-

lich gesichert sind. Dagegen hat 

Alt-Erkrath eine hohe Versorgung 

mit klassischen Spielplätzen und 

zudem auch die Besonderheit 

einer Skateanlage. Hochdahl 

als größter Stad# eil hat eben-

falls eine gute Versorgung und 

zudem auch noch einige Grün-

fl ächen, die planungsrechtlich 

gesicherte Spielfl ächen sind. Die 

vorhandenen, öff entlichen Spiel-

fl ächen der Stadt Erkrath eignen 

sich aufgrund ihrer aktuellen Aus-

sta# ung für mehrere Alters- und 

Zielgruppen. Auf Grundlage des 

Runderlasses von 1974 für das 

Land NRW sind die Spielplatz-

kategorien A, B und C festgelegt 

worden. Die unterschiedlichen 

Kategorien stehen neben unter-

schiedlicher Aussta# ung ebenfalls 

für verschiedene Altersklassen. 

So soll Kategorie A Angebote 

für alle Altersklassen bieten, 

B für 6-14-Jährige und C für 

0-10-jährige Kinder (vgl. Kap. 

2.2 Planungsrechtliche Grund-

lagen). Neben der Eignung für die 

unterschiedlichen Altersklassen 

zählen auch die im Runderlass 

festgelegten Einzugsbereiche für 

die unterschiedlichen Spielplatz-

kategorien. Auf Grundlage dieser 

Einzugsbereiche kann die Ver-

sorgungssitua$ on innerhalb des 

Stadtgebietes analysiert und fest-

gestellt werden. Zudem können 

so unterversorgte Bereiche er-

kannt werden. 

Alt-Erkrath

Nr.  Spielplatzname  Spielplatztyp

E 2  Friedenstraße/Concordiastraße  planungsrechtlich    

 gesicherte Spielfl äche

E 3  Flüchtlingsunterkun%  Freiheitstraße  Spielplatz

E 6  Brockerberg  Spielplatz/Bolzplatz

E 7  Bavierschule  Schulhof

E 8  Kaiserhof  Spielplatz

E 11  Albrecht-Dürer-Straße  Spielplatz

E 12  Nordbahnhof  planungsrechtlich 

 gesicherte Spielfl äche

E 14  Gymnasium + Realschule Erkrath  Schulhof

E 15  Bavierpark (Postspielplatz)  Spielplatz

E 19  Bachstraße  Spielplatz

E 21  Kirchstraße   Spielplatz

E 23  Lenaustraße  Spielplatz

E 24  Grundschule Hölderlinstraße  Schulhof

E 27  Kalkumer Feld  Spielplatz/Bolzplatz

E 29  Grundschule Falkenstraße  Schulhof

Tabelle 6: Verzeichnis der Spielfl ächen in Erkrath nach Stad# eil sor$ ert.
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Alt-Erkrath

Nr. Spielplatzname Spielplatztyp

E 32  Fasanenstraße  Bolzplatz

E 36  Rathelbecker Weg  Spielplatz

E 39  Korresberg  planungsrechtlich 
 gesicherte Spielfl äche

E 41  Schinkelstraße  Spielplatz

E 42  Parkstraße (Fabershof)  Spielplatz

E 43  Skateanlage Alt-Erkrath  Skateanlage

E 44  Spielpunkte Bahnstraße  Spielplatz

Unterfeldhaus

Nr.  Spielplatzname  Spielplatztyp

U 3  Neuenhausstraße Nord  planungsrechtlich 
 gesicherte Spielfl äche

U 4  Neuenhausstraße Süd  Spielplatz

U 6  Grünzug Feldhausweg  planungsrechtlich    
 gesicherte Spielfl äche

U 7  nördlich Gerhart-Hauptmann-Straße  planungsrechtlich   
 gesicherte Spielfl äche

U 8  westlich verlängerte                                                                                                                                      
 Fritz-Reuter-Straße

 planungsrechtlich  
 gesicherte Spielfl äche

U 9  zwischen Georg-Büchner-Straße/                                                                                                                            
 Gerhard-Hauptmann-Straße

 Spielplatz

U 10  Gerhart-Hauptmann-Straße/                                                                                                                            
 Peter-Rosegger-Straße

 planungsrechtlich  
 gesicherte Spielfl äche

U 12  Adalbert-S" # er-Straße  Bolzplatz

U 15  Georg-Büchner-Straße/ Ecke                                                                                                                                             
 Wilhelm-Raabe-Straße

 Spielplatz

U 17  Grundschule Unterfeldhaus  Schulhof

U 18  Go$  ried-Keller-Straße/                                                                                                                             
 Friedrich-Hebbel-Straße

 Bolzplatz

U 19  nördlich Max-Planck-Straße  planungsrechtlich  
 gesicherte Spielfl äche

U 21  Überhaan , Am Thieleshof  Spielplatz

U 22   südlich Max-Planck-Straße/                                                                                                                               
 Überhaan

 Bolzplatz

U 23  Bruchhausen  planungsrechtl.  
 gesicherte Spielfl äche

U 24  Am Maiblümchen  Spielplatz

U 26  Auf den Sängen  Spielplatz
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 Hochdahl

Nr.  Spielplatzname  Spielplatztyp

H 2  Hochscheuer Weg  Spielplatz/ Bolzplatz

H 5  Eintrachtstraße  Spielplatz

H 6  Eisenstraße  planungsrechtlich 
 gesicherte Spielfl äche

H 13  Veilchenweg  Spielplatz

H 14  Kemperfeld - Narzissenstraße  planungsrechtlich 
 gesicherte Spielfl äche

H 15  Grünzug Kempen  + Regenbogen 
 Grundschule

 Spielplatz / Schulhof

H 16  Dahlienweg + OGS Kempen  Spielplatz / Schulhof  

H 18  Kirchweg  Spielplatz

H 19  Am Bayerpark  planungsrechtlich 
 gesicherte Spielfl äche

H 20  Grundschule Trills  Schulhof

H 21  Fuhlro" straße  Bolzplatz

H 24  Dörpfeldstraße/ Schmiedestraße  Spielplatz

H 25  Ka" endahler Straße  Spielplatz

H 27  Lärchenweg  Spielplatz

H 28  Immermannstraße  Spielplatz

H 30  Gretenberg  Spielplatz/ Bolzplatz

H 35  Am Stadtweiher  Spielplatz/ Bolzplatz

H 37  Leibnizstraße  Bolzplatz

H 42  Lessingstraße 3  Spielplatz

H 45  Grundschule Sandheide  Schulhof

H 46  Eickert  planungsrechtlich 

 gesicherte Spielfl äche

H 47     Grundschule Millrath  Schulhof

H 48     Feldstraße  Spielplatz

H 51     Tannenstraße  Spielplatz/ Bolzplatz

H 52     Kiefernstraße  Spielplatz
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Hochdahl

Nr. Spielplatzname Spielplatztyp

H 55    Stahlenhauser Straße  planungsrechtlich 
 gesicherte Spielfl äche

H 57  Donaustraße  Spielplatz/ Bolzplatz

H 58  Kalkofer Busch  Spielplatz

H 59    Hausmannshof (Ost)  Spielplatz

H 61  Kopernikusstraße/ Keplerstraße  planungsrechtlich 
 gesicherte Spielfl äche

H 62   Grundschule Willbeck  Schulhof

H 63  Ruhrstraße Ost  Spielplatz

H 64   Ruhrstraße West  Spielplatz

H 65  Wupperstraße  Spielplatz

H 67  Willbecker Busch  Spielplatz

H 75  Fliederweg  planungsrechtlich 
 gesicherte Spielfl äche

H 76   Am Kleff  Spielplatz

H 88  Trillser Graben  planungsrechtlich 

 gesicherte Spielfl äche

H 90  Lily-Braun-Straße  Spielplatz

H 91  Am Trappenberg  Spielplatz

H 92  Eduard-Daelen-Straße  Spielplatz

H 93  Carl-von-Ossietzky-Straße  Spielplatz

H 94  Falkenberger Weg  Spielplatz

H 95  Am Schimmelskämpchen  Spielplatz

H 96  Schulzentrum Rankestraße  Schulhof

H 101  Skateanlage Hochdahl  Skateanlage

H 102  Spielpunkte Hochdahler Markt  Spielplatz
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Abb. 13: Bestandsplan Einzugsbereiche gem. Runderlass, verschni! en
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Abb. 15: Einzugsbereich B gem. Runderlass

Abb. 14: Einzugsbereich A gem. Runderlass
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Abb. 16: Einzugsbereich C gem. Runderlass

Abb. 17: Einzugsbereich Schulen
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3.4 Z�������!�����"� B�#�$%��&

Die Analyse zeigt, dass insgesamt 
16,00 % der EinwohnerInnen der 
Stadt Erkrath unter 18 Jahre alt 
sind. Für die nächsten ca. 10 Jahre 
wird diese Bevölkerungsgruppe 
weiter wachsen und somit auch 
in Zukun!  öff entliche Spielfl ächen 

benö$ gen. Diese öff entlichen 

Spielfl ächen liegen in der Stadt 

Erkrath in allen drei Stad& eilen 

gut verteilt, sodass an keiner 

Stelle der Stadt eine gravierende 

Unterversorgung vorzufi nden ist. 

Viele der vorhandenen 

Spielplätze haben keinen 

Wiedererkennungswert, da sie

zum einen im Stadtgefüge 

versteckt liegen und somit nicht 

gut zu erreichen und aufzufi nden 

sind. Zum anderen besitzen sie 

nur geringe A& rak$ vität, da die 

verwendeten, immer gleichen bzw. 

sehr ähnlichen Standardgeräte 

fehlende Individualität und 

Abwechslung hervorrufen. 

Die Bestandsaufnahme der 

Spielplätze in der Stadt zeigt, dass 

die angestrebte Altersklasse bzw. 

Zielgruppe auf den jeweiligen 

Spielplätzen o!  nicht erreicht 

wird. Dieser Umstand ist neben 

der Verwendung von immer 

gleichen Standardgeräten auch 

fehlender zielgruppenspezifi scher 

Aussta& ung geschuldet. Davon 

sind o!  die Kinder unter 6 Jahren 

betroff en. Zudem gibt es wenig 

Angebote für die Jugendlichen in 

der Stadt Erkrath. 
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4.1 Q���������! �"# Q��"�������! Z�!�!

Die Spielplatzbedarfsplanung 

stellt in erster Linie sicher, 

dass öff entliche Spielplätze in 

ausreichender  Zahl, in   ent-

sprechender Lage und mit 

ansprechender Aussta" ung 

und Gestaltung im Stadtgebiet 

Erkraths vorhanden bzw. zu 

fi nden sind. Grundlagen der 

Handlungsempfehlungen und 

Maßnahmenvorschläge sind 

quan$ ta$ ve und qualita$ ve Ziel-

vorstellungen, die als Leitbild für 

die Entwicklung der Erkrather 

Spielfl ächen dienen.  

Das Leitbild der Spielplatz-

bedarfsplanung dient dazu die 

Qualität der Spielplätze inner-

halb der Stadt Erkrath für Kinder, 

Jugendliche, junge Familien 

und zukün& ige Nutzergruppen 

zu erhalten und zu verbessern.  

Die im Folgenden genannten 

Zielvorstellungen beziehen 

sich dabei nicht ausschließ-

lich auf das Spielen als solches, 

sondern rücken gesellscha& liche 

Teilhabe, Par$ zipa$ on und Mehr-

genera$ onenaustausch als einen 

Teilaspekt der Spielplatzent-

wicklung in den Fokus.

Wohnungsnahe Spielplätze

Für unter 10-Jährige sollen wohn-

ortnahe Spielfl ächen (d.h. rund. 

200-300 m vom Wohnort en' ernt) 

gesichert und zielgruppen- bzw. 

nutzergerecht qualifi ziert wer-

den. Für Kinder entstehen 

ab wechslungsreiche Spielmöglich-

keiten, für die Begleitung der 

Kinder a" rak$ ve Aufenthalts- und 

Kommunika$ onsräume.

Teilräumliche Spielplätze mit 

individuellem charisma! schem 

Charakter

Spielplätze, die für einen Teilraum 

von besonderer Bedeutung sind, 

sollen ebenfalls weiter entwickelt 

werden. Die Strahlkra&  der Spiel-

plätze wirkt sich innerhalb eines 

Quar$ ers aus und bietet mit 

seinen örtlichen Begebenheiten 

einen a" rak$ ven Treff punkt im 

Quar$ er.

Leuch" urmspielplätze 

Flächen mit Alleinstellungs-

merkmal und bzw. oder besonders 

a" rak$ ver Gestaltung und Aus-

sta" ung gilt es dauerha&  zu 

sich ern und zu entwickeln. Leucht-

turmspielplätze sind aufgrund 

ihrer Nutzungsschwerpunkte 

4 S$�!�$���%&!#�'()$��"�"* E'+'��, 2019
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und der Nutzungsvielfalt von 

ge samtstäd! scher Bedeutung. 

Leuch"  urmspielplätze sprechen 

alle poten! ellen Nutzergruppen 

an. Ziel der Spielplatzbedarfs-

planung soll es sein, dass jeder 

Stad" eil Erkraths einen solchen 

Spiel platz mit Leuch" urm-

charakter erhält.  

Jugendplätze

Jugendliche haben einen spe-

ziellen Anspruch an Spielplätze. 

Für Jugendliche entstehen an 

aus gewählten Standorten ziel-

gruppenspezifi sch ausgesta" ete   

Aufenthaltsmöglichkeiten. 

Dennoch werden die Bedürf-

nisse von Jugendlichen bei der 

Errichtung von Leuch" urmspiel-

plätzen ebenfalls berücksich! gt. 

Mehrgenera  onen und Barriere-

freiheit

Spielplätze bieten einen Ort 

des Austausches und der Kom-

mu  nika! on zwischen den 

Ge ne ra! onen. Häufi g werden 

die Kinder von Ihren Eltern oder 

Groß eltern begleitet, die ei-

nen speziellen Anspruch an die 

bar rierefreie Gestaltung der 

Spielplätze haben. Generell ist 

es anzustreben, dass Spielplätze 

barrierearm gestaltet werden. 

Par  zipa  on

Bei kün$ igen Neuplanungen und 

umfassenden Qualifi zierungsmaß-

nahmen sollen die Adressaten der 

Planung in geeigneter Form be-

teiligt werden. Zudem wird die 

unmi" elbare Nachbarscha$  eines 

Standortes einbezogen. Ziel ist 

es, Anregungen und Ideen von 

Kindern, Jugendlichen und An-

liegern zu berücksich! gen, damit 

Spielplätze entstehen, die über 

einen hohen Spielwert sowie eine 

hohe Aufenthaltsqualität ver-

fügen. Die Anregungen werden 

anschließend fachlich qualifi ziert 

und konzep! onell au% ereitet. 

Die frühzei! ge und umfassende 

Beteiligung der Zielgruppen und 

Anlieger fördert die Iden! fi ka! on 

mit der jeweiligen Spielfl äche und 

steigert die Wertschätzung des 

öff entlichen Raums.

Signetbildung

Generell gilt es bei einer Neupla-

nung oder einer Qualifizierungs-

maßnahme eine ansprechende 



Stadt Erkrath Spielplatzbedarfsplanung 2019 ST-Freiraum 31

Gestaltung für den Spielplatz zu 

entwickeln. Für die Spielplätze 

wird aus diesem Grund eine in-

dividuelle Gestaltung gesucht, 

die jeden Spielplatz zu einem un-

verwechselbaren Erlebnisraum 

macht.

Allgemein gilt für alle Spielplätze, 

dass die Auffi  ndbarkeit im Stadt-

raum verbessert werden muss. 

Dies kann durch die einheitliche 

Gestaltung von Ein- und Zugängen 

gelingen. Dies ist vor allem bei 

den vorhandenen Bolzplätzen, 

bspw. durch ein farbiges Tor im 

Eingangsbereich möglich.

Abb. 18: Regenbogenschule in Hochdahl
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Alt-Erkrath liegt im Nordwesten 

der Stadt Erkrath und bildet den 

historischen Siedlungskern der 

Gesamtstadt. Mit dem Bavierpark 

liegt einer der größten inner-

städ! schen Grünzüge der Stadt in 

diesem Stad" eil. Weitläufi ge und 

großräumige Freiräume umfassen 

den Stad" eil. Insgesamt liegen in 

Alt-Erkrath derzeit 19 öff entliche 

Spielfl ächen mit Angeboten für 

alle Altersklassen. Der Spielplatz 

im Bavierpark, auch Postspielplatz 

genannt, bietet an zentraler Stelle 

im Stad" eil Kinderspiel, Aufent-

halt und Kommunika! on. 

SPIELPLATZ Bewertung Handlungsbedarf Handlungspriorität

E 2    Friedensstraße/                                                                                                                                  

         Concordiastraße

- Fläche reak! vieren mi* elfris+ g

E 3    Flüchtlingsunterkun&                                                                                                                             

         Freiheitstraße

3,3 Der Spielplatz ist stark an die 

Nutzung des Flüchtlingsheims 

gekoppelt. Bei einer Aufgabe des 

Flüchtlingsheims ist eine weitere 

Nutzung zu prüfen. 

langfris+ g

E 6    Brockerberg 3,6 Eingangssitua! on Bolzplatz 

verbessern. Möglichkeit zur 

Entwicklung eines Jugendplatzes. 

Aufwertung des Spielwertes für 

Kinder unter 6 Jahren und für 

Erwachsene.

mi* elfris+ g

Tabelle 7: Handlungsempfehlungen und Prioritäten im Stad" eil Alt-Erkrath
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SPIELPLATZ Bewertung Handlungsbedarf Handlungspriorität

E 7    Bavierschule 4,6 - Bestandssicherung

E 8    Kaiserhof 1,6 Aufwertung des Spielplatzes mit 

Erhöhung des Spielwertes.

kurzfris  g

E 11   Albrecht-Dürer-Straße 2,0 Neugestaltung zu individueller 

Eigenständigkeit mit 

charisma! schem Charakter.

mi" elfris  g

E 12   Nordbahnhof - Grünfl äche erhalten - 

E 14   Gymnasium + Realschule                                                                                                                                       

           Erkrath

2,3 Neugestaltung und Aufwertung 

des Schulhofes mit Erhöhung des 

Spielwertes.

mi" elfris  g

E 15   Bavierpark  5,0 - Bestandssicherung

E 19   Bachstraße 3,6 Erneuerung und Aufwertung des 

Spielplatzes mit Erhöhung des 

Spielwertes.

langfris  g

E 21   Kirchstraße   1,0 Neugestaltung des Spielplatzes 

mit Erhöhung des Spielwertes 

für Kinder bis 6 Jahre.

langfris  g

E 23   Lenaustraße 3,0 Aufwertung des Spielplatzes mit 

Erhöhung des Spielwertes für 

Kinder bis 6 Jahre.

mi" elfris  g

E 24   Grundschule Hölderlinstraße 4,3 - Bestandssicherung

E 27   Kalkumer Feld 4,0 Neugestaltung zu individueller 

Eigenständigkeit mit 

charisma! schem Charakter. 

Erweiterung des Spielangebots 

für alle Altersgruppen.

langfris  g
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SPIELPLATZ Bewertung Handlungsbedarf Handlungspriorität

E 29   Grundschule Falkenstraße 3,3 Nach Möglichkeit Errichtung 

eines barrierearmen Zugangs 

zum Schulhof. Neugestaltung 

und Aufwertung des Schulhofes 

mit Erhöhung des Spielwertes.

langfris  g

E 32   Fasanenstraße 3,3 Aufwertung bzw. 

Umwandlung zum Spielplatz.  

Eingangssitua! on des 

Bolzplatzes verbessern. 

mi" elfris  g

E 36    Rathelbecker Weg 4,0 Öff nen des Spielplatzes für 
krea! ves informelles Kinderspiel. 

langfris  g

E 39   Korresberg - Reak! vierung des Spielplatzes. mi" elfris  g

E 41   Schinkelstraße 4,0 Neugestaltung zu individueller 
Eigenständigkeit mit 
charisma! schem Charakter.

 langfris  g

E 42   Parkstraße (Fabershof) 2,3 Neugestaltung des Spielplatzes 
mit Erhöhung des Spielwertes 
für Kinder bis 10 Jahre.

mi" elfris  g

E 43   Skateanlage Alt-Erkrath 3,0 Aufwertung des bestehenden 
Jugendplatzes.

langfris  g

E 44   Spielpunkte Bahnstraße 3,3 - Bestandssicherung
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Zusätzlich zu den 19 Spielfl ächen 

in Alt-Erkrath sind drei planungs-

rechtlich gesicherte Grünfl ächen 

mit der Zweckbes" mmung Kinder-

spiel vorhanden. Eine Fläche 

(E12) soll auch in Zukun#  für 

diesen Zweck gesichert bleiben. 

Zwei dieser Flächen (E2, E39) 

sollen reak" viert werden. Die ver-

bleibenden Spielfl ächen sollen 

in ihrer Qualität aufgewertet 

bzw. gesichert werden, um die 

Versorgung des Stad$ eils mit 

öff entlichen Spielfl ächen sicher-

zustellen. Insgesamt haben fünf 

Spielfl ächen schon heute eine 

sehr gute Qualität in Bezug auf 

Spiel, Aufenthalt und Gestaltung, 

sodass diese in ihrer bestehenden 

Qualität gesichert werden. Alle 

anderen Spielfl ächen sollen auf-

gewertet und somit in ihrem 

Spielwert verbessert werden.

Neben dem Bavierpark als Spiel-

platz mit Leuch$ urmcharakter 

gibt es drei Spielplätze, die 

nach einer Aufwertung eine 

individuelle Eigenständigkeit 

mit charisma" schem Charakter 

bieten und dementsprechend 

besondere Strahlkra#  für das um-

liegende Quar" er aufweisen. Eine 

Skateanlage am Ortsrand stellt 

eine Besonderheit dar und bietet 

ein Angebot besonders für Jugend-

liche in der Stadt. Zudem gibt es 

vier Schulhöfe, die als Spielfl ächen 

nach den Schulzeiten zugänglich 

sind. Das bedeutet auch, dass elf 

Spielplätze wohnungsnahe Spiel-

plätze darstellen.
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Unterfeldhaus liegt als kleinster 

Stad! eil im Südwesten der 

Stadt Erkrath. Wie in Alt-Erk-

rath umfassen weitläufi ge und 

großräumige Grünfl ächen den 

Stad! eil. Unterfeldhaus ist neben 

dem kleinsten auch der Stad! eil 

mit der ältesten Bevölkerung in 

Erkrath, was die geringe Anzahl an 

Spielfl ächen erklärt. Das größte 

Gewerbegebiet Erkraths liegt in 

Unterfeldhaus.

 Tabelle 8: Handlungsempfehlungen und Prioritäten im Stad! eil Unterfeldhaus

SPIELPLATZ Bewertung Handlungsbedarf Handlungspriorität

U 3     Neuenhausstraße Nord - Grünfl äche erhalten -

U 4     Neuenhausstraße Süd 4,6 Neugestaltung in 2019 kurzfris) g

U 6     Grünzug Feldhausweg - - mi* elfris) g

U 7     nördlich 
           Gerhart-Hauptmann-Straße      

- Nach Prüfung der 
Einzugsbereiche U06 - U08 wird 
diese Grünfl äche ausgebaut 
und zu einem Spielplatz der 
Kategorie C entwickelt. 

mi* elfris) g

U 8     westlich verlängerter Fritz-                                                                                                                                           
           Reuter-Straße

- - - 

U 9     zwischen 
           Georg-Büchner-Straße/                                                                                                                            
           Gerhart-Hauptmann-Straße

4,6 Aufwertung zu einem 
Leuch! urmspielplatz für 
Unterfeldhaus.

langfris) g

U 10   Gerhart-Hauptmann-Straße/                                                                                                                        
           Peter-Rosegger-Straße

- Die Grünfl äche sollte zu einer 
Spielfl äche mit Angeboten 
für Kinder von 0-14 Jahren 
entwickelt werden.

mi* elfris) g
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SPIELPLATZ Bewertung Handlungsbedarf Handlungspriorität

U 12    Adalbert-S! " er-Straße 2,6 Verbesserung der 
Aufenthaltsqualität und 
Eingangssitua! on Bolzplatz 
verbessern.

langfris  g

U 15    Georg-Büchner-Straße/ Ecke                                                                                                                                             
            Wilhelm-Raabe-Straße

3,6 Erhöhung des Spielwertes für 
Kinder bis 6 Jahre.

mi" elfris  g

U 17    Grundschule Unterfeldhaus 3,3 Bei der Aufwertung der Fläche 
auf individuelle Gestaltung und 
Zonierung achten.

langfris  g

U 18    Go#  ried-Keller-Straße/                                                                                                                         
            Friedrich-Hebbel-Straße

2,0 Eingangssitua! on 
Bolzplatz verbessern. 
Flächena$ rak! vierung durch 
erweitertes Sportangebot. 

langfris  g

U 19    nördlich Max-Planck-Straße - Reak! vierung der Fläche mi" elfris  g

U 21    Überhaan, Am Thieleshof 4,0 - Bestandssicherung

U 22    südlich Max-Planck-Straße/                                                                                                                               
            Überhaan

2,3 Umbau zum Jugendplatz. langfris  g

U 23    Bruchhausen - - -

U 24    Am Maiblümchen 1,6 Neugestaltung zu indivi-
dueller Eigenständigkeit mit 
charisma! schem Charakter und 
somit besondere Aufwertung 
des Spielwertes für Kinder von 
10 bis 14 Jahren. Entwicklung in 
Abhängigkeit zu U26.

mi" elfris  g

U 26    Auf den Sängen 4,0 Stärkung des Spielwertes für 
die Zielgruppe 0-10 Jahre. 
Entwicklung in Abhängigkeit zu 
U 24.

langfris  g
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In Unterfeldhaus liegen 17 

öff entliche Spielfl ächen, wobei 

davon zur Zeit sieben Grünfl ächen 

planungsrechtlich gesicherte 

Spielfl ächen sind. Das ist in der 

Gesamtstadt der höchste An-

teil. In Zukun#  sollen vier dieser 

Flächen reak$ viert werden, 

um den Bedarf an öff entlichen 

Spielfl ächen zu sichern. Die 

Spielfl äche (U9) zwischen der 

Georg-Büchner-Straße und der 

Gerhart-Hauptmann-Straße soll 

durch Ergänzung des Angebotes 

für Erwachsene und Kleinkinder 

zum Leuch% urmspielplatz auf-

gewertet werden. Neben diesem 

im Stad% eil wich$ gen und 

zentralen Spielplatz ist der Spiel-

platz Am Maiblümchen (U24) 

durch die besondere Strahl-

kra#  ein wich$ ger Spielplatz für 

das Quar$ er. Ein Schulhof und 

sieben Spielfl ächen ergänzen das 

Angebot in Unterfeldhaus. Ein 

Spielplatz in Unterfeldhaus soll 

im Bestand gesichert werden. Alle 

anderen Spielplätze sollen eine 

Aufwertung in der Spiel-, Aufent-

halts- und Gestaltungsqualität 

erfahren. 

Auf allen Spielplätzen in Unter-

feldhaus sind Spielzeugkisten 

zu fi nden, die ehrenamtlich von 

einem ortsansässigen Verein be-

treut werden. Die Kinder, die 

auf dem jeweiligen Spielplatz 

spielen wollen, können sich die 

Spielsachen für die Zeit auf dem 

Spielplatz ausleihen und nutzen. 

Diese Boxen sind ein besonderes 

Merkmal der Spielplätze in Unter-

feldhaus.
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Hochdahl, mit ca. 28.000 Ein-

wohnern der größte Erkrather 

Stad! eil, ist durch die Bundes-

autobahn 3 von den Stad! eilen 

Alt-Erkrath und Unterfeldhaus ge-

trennt und somit weitestgehend 

autark. Großteile von Hochdahl 

wurden in den 1970er Jahren 

als Planstadt zur Entlastung 

der Landeshauptstadt Düssel-

dorf errichtet. Hochdahl besitzt 

einen hohen Anteil an Grün- und 

Waldfl ächen und wird durch 

die Topographie des Neander-

tals stark geprägt. Im Teilraum 

Hochdahl gibt es 40 öff entliche 

Spielplätze, die über das gesamte 

Siedlungsgebiet verteilt liegen.  

Das Zentrum bilden der 

Hochdahler Markt und der 

Stadtweiher. Der Spielplatz am 

Stadtweiher (H 35) wird im Zuge 

der „Sozialen Stadt Sandheide“ 

neu gestaltet und zum Spielplatz 

mit Leuch! urmcharakter aus-

gebaut. 

SPIELPLATZ Bewertung Handlungsbedarf Handlungspriorität

H 2    Hochscheuer Weg 3,0 Verbesserung des Spielwertes 
für Kinder bis 6 Jahre. kurzfris) g

H 5    Eintrachtstraße 1,6 Verbesserung des Spielwertes 
für Kinder bis 6 Jahren, 
kurzfris$ g neu gestalten.

kurzfris) g

H 6     Eisenstraße - Grünfl äche erhalten -

H 13   Veilchenweg 1,0 Kurzfris$ g neu gestalten. kurzfris) g

H14    Kemperfeld -                                                                                                                                                

           Narzissenstraße -
Die Fläche sollte aus der 

Widmung Spielfl äche en% allen. kurzfris) g

H 15   Grünzug Kempen +                                                                                                                                                

           Regenbogen Grundschule

4,3 Aufwertung des Schulhofes und 

des Spielplatzes mit Erhöhung 

des Spielwertes für Kinder bis 6 

Jahren und neuen Angeboten für 

Erwachsene.

langfris) g

Tabelle 9: Handlungsempfehlungen und Prioritäten im Stad! eil Hochdahl
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SPIELPLATZ Bewertung Handlungsbedarf Handlungspriorität

H 16    Dahlienweg + OGS Kempten 4,0 - Bestandssicherung

H 18    Kirchweg 4,3 Aufwertung zu individueller 

Eigenständigkeit mit 

charisma! schem Charakter.

langfris  g

H 19    Am Bayerpark - Grünfl äche erhalten -

H 20    Grundschule Trills 4,6 - Bestandssicherung

H 21    Fuhlro# straße 3,0 Eingangssitua! on Bolzplatz 
verbessern.

langfris  g

H 24    Dörpfeldstraße/                                                                                                                                  
            Schmiedestraße 

2,3 Aufwertung zu individueller 
Eigenständigkeit mit 
charisma! schem Charakter.
dringendem Bedarf der 
Wegebefes! gung.

langfris  g

H 25    Ka# endahler Straße 2,6 Aufwertung des Spielwertes für 
alle Altersklassen.

kurzfris  g

H 27    Lärchenweg 4,3 - Bestandssicherung

H 28    Immermannstraße 3,6 A# rak! vierung der Spielfl äche 
evtl. durch Entwicklung zum 
Waldspielplatz und Aufwertung 
des Spielwertes für Kinder unter 
6 Jahren.

kurzfris  g

H 30    Gretenberg 3,6 Aufwertung zu individueller 
Eigenständigkeit mit 
charisma! schem Charakter.

mi" elfris  g

H 35    Am Stadtweiher 2,6 Verbesserung des Spielwertes 
für Kinder unter 6 Jahren  und 
des Angebotes für Erwachsene. 
Ausbau zum Leu# urmspielplatz.

kurzfris  g

H 37   Leibnizstraße 3,6 - Bestandssicherung

H 42   Lessingstraße 3 1,0 Reak! vieren, um 
Versorgungslücke zu schließen.

kurzfris  g

H 45   Grundschule Sandheide 2,0 Aufwertung des Spielwertes und 
der Gestaltung.

mi" elfris  g

H 46   Eickert - Grünfl äche erhalten -

H 47   Grundschule Millrath 2,3 Aufwertung des Spielwertes und 
der Gestaltung.

kurzfris  g
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SPIELPLATZ Bewertung Handlungsbedarf Handlungspriorität

H 48    Feldstraße 1,0 Neugestaltung zu individueller 
Eigenständigkeit mit 
charisma! schem Charakter. 

mi  elfris" g

H 51    Tannenstraße 2,6 Eingangssitua! on Bolzplatz 
verbessern. Neugestaltung zu 
individueller Eigenständigkeit 
mit charisma! schem Charakter. 

mi  elfris" g

H 52    Kiefernstraße 1,3 Neugestaltung und Aufwertung 
der Spielplatzfl äche mit 
Erhöhung des Spielwertes. 
Entwicklung zum Quar! ersplatz 
mit Kinderspiel.

langfris" g

H 55    Stahlenhauser Straße - Grünfl äche erhalten -

H 57    Donaustraße 4,0 Eingangssitua! on Bolzplatz 
verbessern.

mi  elfris" g

H 58    Kalkofer Busch 3,6 Bei Erneuerung der Spielgeräte 
auf individuelle Gestaltung 
achten. Entwicklung zum 
Spielplatz mit individueller 
Eigenständigkeit und 
charisma! schem Charakter.

kurzfris" g

H 59    Hausmannshof (Ost) 3,6 Erneuerung der Spielgeräte mit 
individueller Gestaltung.

langfris" g

H 61    Kopernikuss# raße/                                                                                                                               
            Keplerstraße

- Grünfl äche erhalten -

H 62    Grundschule Willbeck 1,6 Neugestaltung und Aufwertung 
des Schulhofes mit Erhöhung des 
Spielwertes.

mi  elfris" g

H 63    Ruhrstraße Ost 1,0 Bedarfsgerechte Neugestaltung 
mit Schwerpunkt für Kinder 
unter 6 Jahren. Ggf. gemeinsame 
Entwicklung mit H64.

kurzfris" g
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SPIELPLATZ Bewertung Handlungsbedarf Handlungspriorität

H 64    Ruhrstraße West 1,0 Bedarfsgerechte Neugestaltung 
mit Schwerpunkt für Kinder 
unter 6 Jahren. Ggf. gemeinsame 
Entwicklung mit H63.

kurzfris  g

H 65    Wupperstraße 3,0 - kurzfris  g

H 67    Willbecker Busch  3,6 - Bestandssicherung

H 75    Fliederweg 1,0 Beschluss der Aufgabe. Fläche ist 
nicht als Spielplatz geeignet.

-

H 76    Am Kleff 3,0 Aufwertung des Spielwertes 

für Kinder über 10 Jahre und 

Verbesserung der Abgrenzung 

der Spielfl äche.

langfris  g

H 88    Trillser Graben - Grünfl äche erhalten -

H 90    Lily-Braun-Straße 2,0 Aufwertung des Spielwertes 

für Kinder unter 6 Jahren mit 

dringendem Ergänzungsbedarf.

kurzfris  g

H 91    Am Trappenberg 3,3 Aufwertung des Spielwertes in 

Abhängigkeit des Bedarfs.

mi" elfris  g

H 92    Eduard-Daelen-Straße 5,0 - Bestandssicherung

H 93    Carl-von-Ossietzky-Straße 1,0 Bedarfsgerechte Entwicklung der 

Spielfl äche mit Kategorie B/C.

mi" elfris  g

H 94    Falkenberger Weg 3,0 2019 in Bearbeitung kurzfris  g

H 95    Am Schimmelskämpchen 3,3 - Bestandssicherung

H 96    Schulzentrum Rankestrasse 3,0 - Bestandssicherung

H 101  Skateranlage Hochdahl 4,3 Soziale Stadt Sandheide Bestandssicheurng

H 102  Hochdahler Markt 3,3 Bestandssicheurng
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Zentraler Spielplatz mit 

Leuch! urmcharakter soll der 

Spielplatz am Stadtweiher 

werden. Aufgrund der Weit-

läufi gkeit Hochdahls werden 

zusätzlich sechs Spielplätze mit 

„individueller Eigenständigkeit 

und charisma# schem Charakter“ 

mit teilräumlicher Bedeutung 

entwickelt. Die Spielplätze 

Gretenberg und Immermann-

straße werden ebenfalls im 

Rahmen der „Sozialen Stadt 

Sandheide“ überarbeitet und ent-

wickelt. Dem gegenüber stehen 

drei Spielplätze bzw. als Spiel-

platz planungsrechtlich gesicherte 

Grünfl ächen, die entwidmet bzw. 

bereits überplant wurden. Zusätz-

lich werden die Grünfl äche H14 

Kemperfeld - Narzissenstraße und 

H 75 Fliederweg aufgegeben und 

einer neuen Nutzung zugeführt. 

Zwei planungsrechtlich gesicherte 

Grünfl ächen sollen reak# viert 

werden, um bestehende Ver-

sorgungslücken zu schließen.
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Abb. 19: Maßnahmenplan
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Im Maßnahmenplan wird ein 

Überblick über die Handlungs-

empfehlungen der einzelnen 

Spielplätze geliefert. Außerdem 
sind die im Spielfl ächenkataster 

von 2006 zur Aufgabe vorgeschla-

genen Spielplätze tabellarisch 

zusammen gefasst. 

Die Aufgabe dieser Flächen ist 

2006 vom Jugendhilfeausschuss 

der Stadt Erkrath beschlossen 

worden. 

Alle Flächen, die in diesem Zuge 

zur Aufgabe vorgeschlagen 

wurden, gelten weiterhin als 

planungsrechtlich gesicherte 

Grünfl ächen mit der 

Zweckbes" mmung Kinderspiel, 

sind aber ohne Nutzung. 

Innerhalb der Stadtverwaltung 

werden diese Flächen dennoch 

als aufgegebene Spielfl ächen 

geführt und fi nden aus diesem 

Grund keine Berücksich" gung in 

der Spielplatzbedarfsplanung. 

Außerdem beinhaltet diese 

Tabelle Flächen, die im Zuge der 

städtebaulichen Entwicklung 

der Stadt Erkrath anderwei" g 

genutzt  werden und in dieser 

Spielfl ächenbedarfsplanung als 

aufzugeben oder aufgegebene 

Flächen geführt werden. 

Alt-Erkrath

SPIELPLATZ

E 1    Mühlenstraße

E 9    südlich Albrecht-Dürer-Straße

E 13  Karlstraße

E 20  nördliche Schubertstraße

E 25  verlängerte Lenaustraße

E 34  Baviersacker

E 35  Wimmersberg

E 37  Förderschule

Tabelle 10: Liste der aufgegebenen Spielplätze
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Hochdahl

SPIELPLATZ

H 8     alte Schule Thekhaus

H 9     Thekhaus (für Kleingärten genutzt)

H 12   verlängerte Blumenstraße

H 17   Gladiolenweg

H 23   Winckelmannstraße 

H 33   Sandheider Straße

H 38   Schillerstraße 

H 40   Lessingstraße 

H 41   Lessingstraße 2

H 43   Abenteuerspielplatz Daniel-Schreber-Weg

H 44   Mahnert

H 53   Eschenweg

H 56   Lindenstraße

H 60   Neuenhaus - Brahstraße

H 66   I! erstraße

H 73   östlich Hildener Straße/ südlich Böllenschmied

H 74   Böllenschmied

H 77   Im Wingert

Tabelle 10: Liste der aufgegebenen Spielplätze 

Unterfeldhaus

SPIELPLATZ

U 5    Feldhaus

U 11   nördlich Peter-Rosegger-Straße

U 13   östlich Adalbert-S" # er-Straße 

U 16   zwischen Millrather Weg/ Georg-Büchner-Straße 

U 25   Gatherfeld

U27    südlich Millrather Weg / Grundschule                                                                                                                                      

           Unterfeldhaus
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Außerdem werden die Kosten 

für die Qualifi zierung und Re-

ak" vierung der Spielfl ächen in 

einer Kostenprognose zusammen-

gefasst. 

Die Kostenprognose berücksich" gt 

auch  die Bru$ ospielfl äche, die zu 

qualifi zieren bzw. zu reak" vieren 

ist. Außerdem wird die Intensität 

des Eingriff s berücksich" gt. Bei 

weniger intensiven Maßnahmen 

(z.B. die Ergänzung eines Spiel-

bereichs für Kinder unter 6 Jahren) 

wird eine geringere Pauschal-

prognose angesetzt. 

Die räumlichen Auswirkungen 

ei ner Umsetzung aller vor-

geschlagenen Maßnahmen 

wer den in den Abbildungen 19

visualisiert.  Der Versorgungsgrad 

gemäß Runderlass erfährt keine 

Veränderung. In Abbildung 19 

werden die qualita" ven Aspekte 

der Erkrather Spielplätze im Ideal-

zustand visualisiert.

Hochdahl

SPIELPLATZ

H 78   westlich Schlickumer Weg

H 79   westlich Schlickumer Weg/ südlich  

            Schimmelbuschstraße 

H 80   Cur" usstraße

H 81   südlich Schliemannstraße

H 84   Lechstraße 

H 85   Isarstraße

H 86   Beckhauser Weg

H 87   Mommsenstraße

H 89   Willbecker Busch 

H 97   zwischen Bruchhauser Straße/ Am Kleff 

H 98   zwischen Bruchhauser Straße / Am Kleff  2

H 99   Fuhlro$ straße/ nördlich Seniorenwohnanlage

H 100 Schimmelbuschstraße / Schliemannstraße
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Alt-Erkrath

SPIELPLATZ Maßnahme Kostenprognose

E 2     Friedensstraße/Concordiastraße Ausbau 150.000 €

E 3     Flüchtlingsunterkun!  Freiheistraße - Unterhaltung

E 6     Brockerberg Aufwertung 80.000 €

E 7     Bavierschule - n.n.

E 8     Kaiserhof Aufwertung 50.000 €

E 11   Albrecht-Dürer-Straße Aufwertung 150.000 €

E 12   Nordbahnhof - -

E 14   Gymnasium + Realschule Erkrath Aufwertung n.n.

E 15   Bavierpark  - Unterhaltung

E 19   Bachstraße Aufwertung 60.000 €

E 21   Kirchstraße   Aufwertung 150.000 €

E 23   Lenaustraße Aufwertung 50.000 €

E 24   Grundschule Hölderlinstraße - n.n.

E 27   Kalkumer Feld Aufwertung 250.000 €

E 29   Grundschule Falkenstraße Aufwertung n.n.

E 32   Fasanenstraße Aufwertung 150.000 €

E 36   Rathelbecker Weg Aufwertung Unterhaltung

E 39   Korresberg Ausbau 150.000 €

E 41   Schinkelstraße Aufwertung 250.000 €

E 42   Parkstraße ( Fabershof) Aufwertung 60.000 €

E 43   Skateanlage Aufwertung 100.000 €

E 44   Spielpunkte Bahnstraße - Unterhaltung

Tabelle 11: Kostenprognose nach Stad" eil sor# ert

Unterfeldhaus

SPIELPLATZ Maßnahme Kostenprognose

U3      Neuenhausstraße Nord - -

U 4     Neuenhausstraße Süd - Unterhaltung

U 6     Grünzug Feldhausweg - -

U 7     nördlich Gerhart-Hauptmann-Straße Ausbau 150.000 €

U 8     westlich verlängerte Fritz-Reuter-                                                                                                                                    
           Straße

- -

U 9     zwischen Georg-Büchner-Straße/                                                                                                                            
           Gerhart-Hauptmann-Straße

Aufwertung 250.000 €

U 10   Gerhart-Hauptmann-Straße/                                                                                                                        
           Peter-Rosegger-Straße

Ausbau 150.000 €

U 12   Adalbert-S# ! er-Straße Aufwertung 30.000 €

U 15   Georg-Büchner-Straße/ Ecke                                                                                                                                             
           Wilhelm-Raabe-Straße

Aufwertung 30.000 €
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Unterfeldhaus

SPIELPLATZ Maßnahme Kostenprognose

U 17   Grundschule Unterfeldhaus Aufwertung n.n.

U 18   Go!  ried-Keller-Straße/                                                                                                                         
           Friedrich-Hebbel-Straße

Aufwertung 30.000 €

U 19   nördlich Max-Planck-Straße Ausbau 100.000 €

U 21   Überhaan, Am Thieleshof - Unterhaltung

U 22   südlich Max-Planck-Straße/                                                                                                                               
           Überhaan

Aufwertung 150.000 €

U 23   Bruchhausen - -

U 24   Am Maiblümchen Ausbau 250.000 €

U 26   Auf den Sängen Aufwertung 30.000 €

Hochdahl

SPIELPLATZ Maßnahme Kostenprognose

H 2      Hochscheuer Weg Aufwertung 150.000 €

H 5      Eintrachtstraße Aufwertung 30.000 €

H 6      Eisenstraße - -

H 13    Veilchenweg Aufwertung 150.000 €

H 14    Kemperfeld - Narzissenstraße Aufgabe -

H 15    Grünzug Kempen  + Regenbogen
             Grundschule

Aufwertung n.n.

H 16    Dahlienweg + OGS Kempen - Unterhaltung

H 18    Kirchweg Aufwertung 250.000 €

H 19    Am Bayerpark - -

H 20    Grundschule Trills - n.n.

H 21    Fuhlro" straße Aufwertung 30.000 €

H 24    Dörpfeldstraße/ Schmiedestraße Aufwertung 250.000 €

H 25    Ka" endahler Straße Aufwertung 60.000 €

H 27    Lärchenweg - Unterhaltung

H 28    Immermannstraße Aufwertung Soziale Stadt Sandheide

H 30    Gretenberg Aufwertung Soziale Stadt Sandheide

H 35    Am Stadtweiher Aufwertung Soziale Stadt Sandheide

H 37    Leibnizstraße - Unterhaltung

H 42    Lessingstraße 3 Ausbau 80.000 €

H 45    Grundschule Sandheide Aufwertung 2019 laufendes Projekt

H 46    Eickert - -

H 47    Grundschule Millrath Aufwertung n.n.
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Hochdahl

SPIELPLATZ Maßnahme Kostenprognose

H 48    Feldstraße Aufwertung 80.000 €

H 51    Tannenstraße Aufwertung 250.000 €

H 52    Kiefernstraße Aufwertung 100.000 €

H 55    Stahlenhauser Straße - -

H 57    Donaustraße Aufwertung 30.000 €

H 58    Kalkofer Busch Aufwertung 250.000 €

H 59    Hausmannshof (Ost) Aufwertung 80.000 €

H 61    Kopernikusstraße/ Keplerstraße - -

H 62    Grundschule Willbeck Aufwertung n.n.

H 63    Ruhrstraße Ost Aufwertung 60.000 €

H 64    Ruhrstraße West Aufwertung 60.000 €

H 65    Wupperstraße Aufwertung 2019 in Bearbeitung

H 67    Willbecker Busch  - Unterhaltung

H 75    Fliederweg - -

H 76    Am Kleff Aufwertung 40.000 €

H 88    Trillser Graben - -

H 90    Lily-Braun-Straße Aufwertung 60.000 €

H 91    Am Trappenberg Aufwertung 30.000 €

H 92    Eduard-Daelen-Straße - 2019 in Bearbeitung

H 93    Carl-von-Ossietzky-Straße Ausbau 150.000 €

H 94    Falkenberger Weg Aufwertung 2019 in Bearbeitung

H 95    Am Schimmelskämpchen - Unterhaltung

H 96    Schulzentrum Rankestraße - n.n.

H 101  Skateanlage Hochdahl Aufwertung Soziale Stadt Sandheide

H 102  Hochdahler Markt - Unterhaltung
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Die Spielplatzbedarfsplanung 

Er krath 2019 dient als lang-

fris! g wirkendes Planwerk 

und berücksich! gt die demo-

grafi schen Entwicklungen, 

ziel grupp enspezifi sche Bedarfe, 

Flächen verfügbarkeiten und die 

örtliche Versorgungslage der Stadt 

Erkrath. Die einzelnen Faktoren 

der Handlungsempfehlungen 

können sich auf qualita! ver und 

quan! taiver Eben durchaus aus-

gleichen. Sollten zum Beispiel 

Flächen in geeigneter Größe nicht 

verfügbar sein, können diese 

qualita! v ausgeglichen werden. 

Der Spielplatzbedarfsplan gibt 

neben den spielplatzspezifi schen 

Handlungsempfehlungen auch all-

gemeine Handlungshinweise aus. 

Qualität und Quan� tät

Die Stadt Erkrath besitzt eine 

Vielzahl an planungsrechtlich 

gesicherten Flächen mit der 

Zweckbes! mmung Kinderspiel. 

Diese Flächen gilt es größtenteils 

als Reservefl ächen für eine weitere 

qualifi zierte Stadtentwicklung 

be reit zu halten. Außerdem 

sollen Flächenaufwertungen und 

Spiel platzneuplanungen unter 

der Berücksich! gung einer er-

höhten Gestalt- und Spielqualität 

erfolgen. 

Reak� vierung von Flächen 

Der Spielplatzbedarfsplan sieht 

gezielte Reak! vierungen von 

planungsrechtlich gesicherten 

Fläch en vor, um au$ ommende 

Bedarfe, die zum Beispiel durch 

einen quar! ersbedingten Gene-

ra! onenwechsel au% reten, 

aus zugleichen.

Qualifi zierung

Ein Großteil der Erkrather 

Spiel plätze lässt sich durch Quali-

fi zierungsmaßnahmen aufwerten 

und thema! sch profi lieren. 

Austausch oder Ergänzung 

von Spielgeräten erhöhen den 

Spielwert, die Ergänzung von 

Sitzgelegenheiten den Aufent-

haltswert solcher Flächen. Es wird 

eine zielgruppenspezifi sche und 

auch thema! sche Qualifi zierung 

empfohlen. Grundsätzlich sollten 

Flächenqualifi zierungen unter der 

Beteiligung von Kindern, Jugend-

lichen und der Nachbarscha%  

erfolgen. 
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Spielplatzpaten 

Einige der Spielplätze in Erkrath 

werden durch Spielplatzpaten be-

treut. Dabei handelt es sich zum 

Großteil um Anwohner, die Kinder 

im Spielplatzalter haben oder 

ha! en und ehrenamtlich über 

einen längeren Zeitraum hinweg 

freiwillig öff entliche Spielplätze 

betreuen. 

Im Idealfall zielen Spielplatzpaten 

einerseits auf den Erhalt und die 

qualita# ve Verbesserung von 

Spielbedingungen sowie anderer-

seits auf die Ini# ierung von (Spiel-)

Ak# vitäten auf Spielplätzen ab. 

Spielplatzpaten sind in ihrer 

Arbeitsorganisa# on grundsätz-

lich unabhängig und werden von 

kommunaler Seite betreut und 

unterstützt. 

GIVE BOX

Ähnlich wie das Konzept eines 

Büchertauschschrankes wird 

seitens der Bevölkerung eine Art 

„Give Box“ für Spielzeuge an-

geregt. Dahinter stehen mehrere 

Ideen: 

▪ Der nachhal# ge Umgang mit 

Ressourcen und eine Abkehr von 

der heu# gen Wegwerfgesell-

scha% . 

▪ Die Unterstützung von sozial 

schwächer gestellten Familien, 

die dem heu# gen Konsumdruck 

nicht nachkommen können. 

Im Idealfall befi ndet sich die 

„Give Box“ auf einem stark 

frequen# erten Spielplatz und wird 

durch die örtlichen Spielplatz-

paten oder einen gemeinnützigen 

Verein gepfl egt und betreut. 

Kon! nuierliche Projek! erung 

Im Sinne eines kon# nuierlichen 

Qualifi zierungsprozesses wird 

empfohlen, jährlich mindestens 

einen Spielplatz vollständig in 

Aussta! ung und Gestaltung zu 

überarbeiten. Hierbei kann es 

sich gemäß Prioritätenliste des 

Spielfl ächenleitplanes oder je 

nach aktuellem Bedarf um die 

Herstellung eines neuen, zu-

sätzlichen Spielplatzes auf einer 

vorgehaltenen Grünfl äche oder 

um eine grundlegende Über-

arbeitung auf der Fläche eines 

bestehenden Spielplatzes han-

deln. Unabhängig von der Lage 

oder Größe der Fläche wird 
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ein Gesamtkostenvolumen von 

150.000,- Euro (pro Spielplatz/

pro Jahr) einschl. Bauneben-

kosten empfohlen. Somit erfolgt 

ein langfris! g wirksamer Quali-

fi zierungsprozess mit einem 

hohen Maß an Planungssicherheit 

im Bereich der inves! ven Kosten.

Kon� nuierliche Pfl ege

Ein Großteil der öff entlichen 

Spielplätze befi ndet sich in 

einem guten Pfl egezustand. Die 

Pfl ege dieser Anlagen gilt es 

kon! nuierlich fortzusetzen. Im 

Rahmen der Bürgerinfo wurde 

angeregt, eine sukzessive Er-

neuerung der Spielplatzschilder 

nach DIN inkl. Benennung von 

AnsprechpartnerInnen durch-

zuführen. Wich! g ist eine 

Anpassung der Nutzungszeiten 

je nach Nutzergruppen und eine 

Anpassung der Altersbegrenzung, 

die mit der angestrebten Nutzer-

gruppe korreliert. 

Monitoring

Die Gül! gkeit der Handlungs-

empfehlungen ist im regelmäßigen 

Turnus von fünf Jahren zu überprü-

fen. Insbesondere in homogenen 

Wohnquar! eren gilt es, die 

Einwohnerentwicklung auf Bau-

blockebene und das Verhältnis von 

Spielplatzbedarf und Spielplatz-

angebot zu prüfen. Besonders die 

Entwicklung wohnortnaher Spiel-

plätze ist vor dem Hintergrund 

kleinräumiger demografi scher 

Entwicklungen zu refl ek! eren. 

Nach rund zehn Jahren sollte eine 

Fortschreibung des Spielplatz-

bedarfsplans erfolgen.
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Abb. 20: Spielplatz am Kleff  



Stadt Erkrath Spielplatzbedarfsplanung 2019 ST-Freiraum 57

5 Z�������!�����"

Abschließend lässt sich feststellen, 
dass sich die Erkrather Spielplätze 
überwiegend in einem guten 
technischen Pfl egezustand 

befi nden. Im Stadtgebiet herrscht 
eine ausreichende homogene 
Versorgung mit Spielplätzen 
vor. Außerdem besitzt die Stadt 
weiterhin planungsrechtlich 
gesicherte Grünfl ächen mit der 

Zweckbes# mmung Kinderspiel, 
die als Reservefl ächen bei 

eventuell au$ retenden 

Versorgungslücken, bedingt durch 

den demografi schen Wandel, 

dienen können. Grundsätzlich 

lässt sich jedoch feststellen, dass 

eine individuelle Gestaltung und 

eine daraus resul# erende hohe 

A% rak# vität auf einem Großteil 

der Erkrather Spielplätze fehlen. 

Es wird daher empfohlen, die 

Spielplätze kon# nuierlich, auch 

unter gestalterischen Aspekten, 

qualita# v weiterzuentwickeln und 

Highlightspielplätze zu schaff en. 

Sie sollen auf unterschiedlichen 

räumlichen Ebenen (Stad% eil, 

Teilraum und Quar# er) zukün$ ig 

als Mehrgenera# onenorte ver-

standen werden.
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Alt-Erkrath

SPIELPLATZ Maßnahme Kostenprognose Handlungspriorität

E 8    Kaiserhof Aufwertung 50.000 € kurzfris( g

Gesamtsumme kurzfris( g 50.000 €

E 2     Friedensstraße/Concordiastraße Ausbau 150.000 € mi) elfris( g

E 6     Brockerberg Aufwertung 80.000 € mi) elfris( g

E 11   Albrecht-Dürer-Straße Aufwertung 150.000 € mi) elfris( g

E 14   Gymnasium + Realschule Erkrath Aufwertung n.n. mi) elfris( g

E 23   Lenaustraße Aufwertung 50.000 € mi) elfris( g

E 32   Fasanenstraße Aufwertung 150.000 € mi) elfris( g

E 39   Korresberg Ausbau 150.000 € mi) elfris( g

E 42   Parkstraße ( Fabershof) Aufwertung 60.000 € mi) elfris( g

Gesamtsumme mi) elfris( g 790.000 €

E 3     Flüchtlingsunterkun!                                                                                                                             
           Freiheitstraße - Unterhaltung langfris( g

E 19   Bachstraße Aufwertung 60.000 € langfris( g

E 21   Kirchstraße   Aufwertung 150.000 € langfris( g

E 27   Kalkumer Feld Aufwertung 250.000 € langfris( g

E 29   Grundschule Falkenstraße Aufwertung n.n. langfris( g

E 36   Rathelbecker Weg Aufwertung Unterhaltung langfris( g

E 43   Skateanlage Alt-Erkrath Aufwertung 100.000 € langfris( g

E 41   Schinkelstraße Aufwertung 250.000 € langfris( g

Gesamtsumme langfris( g 810.000 €

E 7     Bavierschule - n.n. Bestandssicherung

E 15   Bavierpark  - Unterhaltung Bestandssicherung

E 24   Grundschule Hölderlinstraße - n.n. Bestandssicherung

E 44   Spielpunkte Bahnstraße - Unterhaltung Bestandssicherung

E 12   Nordbahnhof - - - 
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Unterfeldhaus

SPIELPLATZ Maßnahme Kostenprognose Handlungspriorität

U 4     Neuenhausstr. Süd - 2019 in Bearbeitung kurzfris  g

Gesamtsumme kurzfris  g 0 €

U 6     Grünzug Feldhausweg - - mi" elfris  g

U 7     nördlich Gerhart-Hauptmann-                                                                                                                               
           Straße

Ausbau 150.000 € mi" elfris  g

U 8     westl. verlängert. Fritz-Reuter-                                                                                                                                    
           Straße

- - mi" elfris  g

U 10  Gerhart-Hauptmann-/ Peter-                                                                                                                                           
           Rosegger-Straße

Ausbau 150.000 € mi" elfris  g

U 15  Georg-Büchner-Straße/ Ecke                                                                                                                                             
           Wilhelm-Raabe-Straße

Aufwertung 30.000 € mi" elfris  g

U 19   nördlich Max-Planck-Straße Ausbau 100.000 € mi" elfris  g

U 24   Am Maiblümchen Ausbau 250.000 € mi" elfris  g

Gesamtsumme mi" elfris  g 680.000 €

U 9     zwischen Georg-Büchner-Straße/                                                                                                                            
           Gerhart-Hauptmann-Straße

Aufwertung 250.000 € langfris  g

U 12   Adalbert-S! " er-Straße Aufwertung 30.000 € langfris  g

U 17   Grundschule Unterfeldhaus Aufwertung n.n. langfris  g

U 18   Go#  ried-Keller-Straße/                                                                                                                         
           Friedrich-Hebbel-Straße

Aufwertung 30.000 € langfris  g

U 22   südlich Max-Planck-Straße/                                                                                                                               
            Überhaan

Aufwertung 150.000 € langfris  g

U 26   Auf den Sängen Aufwertung 30.000 € langfris  g

Gesamtsumme langfris  g 490.000 €

U 21    Überhaan, Am Thieleshof Unterhaltung Bestandssicherung

U 3      Neuenhausstraße Nord - - - 

U 23    Bruchhausen - - -
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Hochdahl

SPIELPLATZ Maßnahme Kostenprognose Handlungspriorität

H 2     Hochscheuer Weg Aufwertung 150.000 € kurzfris  g

H 5     Eintrachtstraße Aufwertung 30.000 € kurzfris  g

H 13   Veilchenweg Aufwertung 150.000 € kurzfris  g

H 14   Kemperfeld - Narzissenstraße Aufgabe - kurzfris  g

H 25   Ka! endahler Straße Aufwertung 60.000 € kurzfris  g

H 28   Immermannstraße Aufwertung Fördermaßnahme 
soziale Stadt 

Sandheide

kurzfris  g

H 35   Am Stadtweiher Aufwertung Fördermaßnahme 
soziale Stadt 

Sandheide

kurzfris  g

H 42   Lessingstraße 3 Ausbau 80.000 € kurzfris  g

H 47   Grundschule Millrath Aufwertung n.n. kurzfris  g

H 58   Kalkofer Busch Aufwertung 250.000 € kurzfris  g

H 63   Ruhrstraße Ost Aufwertung 60.000 € kurzfris  g

H 64   Ruhrstraße West Aufwertung 60.000 € kurzfris  g

H 65   Wupperstraße Aufwertung 2019 in Bearbeitung kurzfris  g

H 90   Lily-Braun-Straße Aufwertung 60.000 € kurzfris  g

H 94   Falkenberger Weg Aufwertung 2019 in Bearbeitung kurzfris  g

Gesamtsumme kurzfris  g 900.000 €

H 30   Gretenberg Aufwertung Fördermaßnahme 
soziale Stadt 

Sandheide

mi" elfris  g

H 45   Grundschule Sandheide Aufwertung 2019 in Bearbeitung mi" elfris  g

H 48   Feldstraße Aufwertung 80.000 € mi" elfris  g

H 51   Tannenstraße Aufwertung 250.000 € mi" elfris  g

H 57   Donaustraße Aufwertung 30.000 € mi" elfris  g

H 62   Grundschule Willbeck Aufwertung n.n. mi" elfris  g

H 91   Am Trappenberg Aufwertung 30.000 € mi" elfris  g

H 93   Carl-von-Ossietzky-Straße Ausbau 150.000 € mi" elfris  g

Gesamtsumme mi" elfris  g 540.000 €
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SPIELPLATZ Maßnahme Kostenprognose Handlungspriorität

H 15    Grünzug Kempen  +                                                                                                                                                
            Regenbogen Grundschule Aufwertung n.n. langfris  g

H 18    Kirchweg Aufwertung 250.000 € langfris  g

H 21    Fuhlro! straße Aufwertung 30.000 € langfris  g

H 24    Dörpfeldstraße/ Schmiedestraße Aufwertung 250.000 € langfris  g

H 52    Kiefernstraße Aufwertung 100.000 € langfris  g

H 59    Hausmannshof (Ost) Aufwertung 80.000 € langfris  g

H 76    Am Kleff Aufwertung 40.000 € langfris  g

Gesamtsumme langfris  g 750.000 €

H 16    Dahlienweg + OGS Kempen - Unterhaltung Bestandssicherung

H 20    Grundschule Trills - n.n. Bestandssicherung

H 27    Lärchenweg - Unterhaltung Bestandssicherung

H 37    Leibnizstraße - Unterhaltung Bestandssicherung

H 67    Willbecker Busch  - Unterhaltung Bestandssicherung

H 92    Eduard-Daelen-Straße - 2019 in Bearbeitung Bestandssicherung

H 95    Schimmelskämpchen - Unterhaltung Bestandssicherung

H 96    Schulzentrum Rankestraße - n.n. Bestandssicherung

H 101  Skateranlage Hochdahl Aufwertung Fördermaßnahme 
soziale Stadt 

Sandheide

Bestandssicheurng

H 102  Hochdahler Markt - Unterhaltung Bestandssicheurng

H 6      Eisenstraße - - -

H 19    Am Bayerpark - - -

H 46    Eickert - - -

H 55    Stahlenhauser Straße - - -

H 61    Kopernikusstraße/ Keplerstraße - - -

H 88    Trillser Graben - - -

Gesamtstadt kurzfris  g 950.000 €

Gsamtstadt mi" elfris  g 2.010.000 €

Gesamtstadt langfris  g 2.050.000 €

Gesamtsumme Inves    onen 5.010.000 €



 


